
4 Klimaraum 
Luft 

Erfahrungsraum 5 = 9
 (Luft)  (Subjekt / Wissenskraft)
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Regelwerk eines elementar lebendigen Ordnungs-
prinzips aus einer naturgesetzlichen Trilogie:

a) mit einer Wachstumsenergie für eine Entfaltung in 
die Vielheit,

b) mit einer Wachstumsenergie für die Einfaltung 
wieder zurück in die Einheit vom Objekt, dem 
Selbst - das Apfelkernprinzip der Natur - und

c) über die Wissenskraft vom Subjekt als Beobachter 
und Protagonist in diesem lebendigen Bauwerk 
(Körperobjekt) der Schöpfernatur.

Raum

Zeit

Subjekt

Legende:  Bewusstsein
 1 Die Theorie für:
 2 eine Praxis der Selbsterkenntnis für die Erkenntnis vom Selbst

PHYSIK + PSYCHIK  = WISSEN
(Theorie1)  (Praxis2) 

0 Selbst Selbst 0
 (Objekt / Natur / Basis) (Objekt / Natur / Basis)

6 Wachstumsraum  Wachstumsraum 9
 (Entfaltungsenergie,  (Einfaltungsenergie,
 Prozess Urknall)  Konstellation Urzustand)

3 Trägerraum 
Erde 

Zeitraum 6 = 9
 (Erde)  (Ökonomie)

2 Enstehungsraum 
Wasser 

Wahrnehmungsraum 7 = 9
 (Wasser)  (Bewusstseinsökologie)  

1 Atomarer Raum 
Licht / Feuer 

Ordnungsraum 8 = 9
 (Licht / Feuer)  (Bewusstseinsevolution)  

BEWUSSTSEINSÖKOLOGIE
Informationen von der Basis über die Praxis aus
Selbsterkenntnis für die Erkenntnis vom Selbst


